
Kurzbericht der 4. Sitzung des Ausschuss der StudentInnenschaften 

(AS) im StuRa der Universität Heidelberg vom 14. bis 15.02. 
 

Aufnahme neuer Mitglieder 

Die Studierendenschaft der HKS Ottersberg wurde als Vollmitglied und der AStA der Universität 

Hohenheim als Fördermitglied aufgenommen. 

 

Nachwahlen in Ausschüsse 

Jorge Moreno Herrero (Universität Mainz) wurde in den Ausschuss Internationales nachgewählt. 

 

Finanzen 

Der AS beantragt beim Vorstand gemäß § 10 V FO dem Bündnis „Bildung braucht …“ den 

Rechnungsbetrag von 92,64€ (von der Rechnung 1415-053) c/o an den AStA Uni Kiel zu erlassen. 

 

Begründung: Der AS möchte der Mitgliederversammlung die Möglichkeit geben selbst über das 

weitere Vorgehen zu entscheiden und ihr möglichst viele Handlungsoptionen eröffnen. Dieser Antrag 

schafft die dafür nötigen formalen Voraussetzungen. 

 

Studentischer Akkreditierungspool 

Der AS beauftragt den Vorstand die Seminare des studentischen Akkreditierungspools auch dann zu 

buchen, wenn sie über die gegenwärtige Amtszeit des fzs-Vorstands hinausgehen. Dies soll nur dann 

erfolgen, wenn die Finanzierung vom studentischen Akkreditierungspool sichergestellt werden kann. 

 

Internationales: Board Meeting (BM) und European Students’ Convention (ESC) in Riga 

Der AS beschließt, dass zum Board Meeting der ESU im März 2015 in Riga der Vorstand ausschreiben 
und die Delegation bestimmen soll. Der AS beschließt, dass allen Bewerber*innen vom Vorstand eine 
Finanzierung aus dem Haushalt des fzs zugesagt wird für den Fall, dass sie Teil der Delegation sind. 
Die Größe der Delegation ist angemessen vom Vorstand festzulegen. 
 
Der AS beschließt, dass zum ESC im März 2015 in Riga der Vorstand ausschreiben und die Delegation 
bestimmen soll. Ein Bezug zum gleichzeitig stattfindenden BM soll hergestellt werden. 
 

Frauenkampftag 

Der AS beschließt, dass der fzs zum Frauenkampftag aufruft und die Demonstration am 8. März 2015 
unterstützt. 
 

Anträge der Mitgliederversammlung (MV) 

 

51-I-03  Ärztliche Atteste statt gläserner Studis bei Prüfungsunfähigkeit 
 
  Nichtbefassung. 

Begründung: Antrag wurde identisch bereits zur 52. Mitgliederversammlung 
eingereicht. 


